"Der höchste Wert auf Erden ist das Leben im ökologischen Gleichgewicht- 
in Toleranz, Liebe und Brüderlichkeit- 
in Frieden, Freiheit, Rechtstaatlichkeit, sozialer Gerechtigkeit, und Wohlstand- 
für alle Menschen auf dieser Erde!" 
Natürlich haben mich meine persönlichen Erfahrungen und Kenntnisse zu dieser Überzeugung gebracht Dazu gehört die Beschäftigung mit den Weltreligionen, Ideologien wie den Kommunismus, Sozialismus und Kapitalismus und der Wunsch des Glücklichsein auf dieser so gegensätzlichen Welt, die weit davon entfernt ist ein universelles Wertesystem aufzustellen 
Es ist meine tiefste Überzeugung, dass die Religionen der Haupthindernisgrund für die Erstellung eines solchen übergreifenden Systems sind – und es auch bleiben werden Mystische Vorstellungen können nicht Gegenstand einer realistischen Diskussion sein Deshalb ist die geforderte Diskussion zwischen den Religionen nicht der sinnvolle Weg um zu einem wirklich universellen Wertesystem zu gelangen, dass zum Ziel haben muss: 
Frieden, Freiheit, Rechtstaatlichkeit, sozialer Gerechtigkeit, und Wohlstand- 
für alle Menschen auf dieser Erde! 
Eine angenommene Existenz einer übergeordneten Instanz, die nicht hinterfragt werden kann und deren Anordnungen und Gesetze verbindlich sind, ist ein Hindernisgrund zur Erreichung universeller Werte 
Ideologien nehmen in ihrer Bedeutung ab Ein Denk-, Wertungs- und Normensystem einer Gesellschaft, führt zu starren, einseitige und interessenverzerrten Weltkonzepten, die unmöglich den „richtigen Weg“ aufzeigen können! 
Die kritische OBJEKTIVITÄT kann nicht durch ein unhintergehbar behauptetes, den objektiven Tatsachen zuwiderlaufendes Wert- und Wahrheitsmaß ersetzt werden! 
Religionen, Kommunismus, Nationalsozialismus und Ideologien im allgemeinen haben mehr gemeinsame Wurzeln, als für die tolerante und friedfertige Gesellschaft verträglich waren und sind!
